




DER GRÜNEN ST.GALLEN
MITGLIEDERVERSAMMLUNG

sammlung die totalrevidierten Statu-
ten verabschiedet (siehe unter www.
gruene-sg.ch/statuten).

Zwei Verabschiedungen aus Vorstand
Nach 12 Jahren trat der St.Galler Kan-
tonsrat Basil Oberholzer aus dem Vor-
stand zurück. Nationalrätin Franziska 
Ryser würdigte in ihrer Laudatio das 
langjährige, enorme Engagement von 
Basil Oberholzer für die Jungen Grünen 
und die GRÜNEN des Kantons St.Gal-
len. Ebenfalls nicht zur Wiederwahl in 
den Vorstand stellte sich Kantonsrätin 
Margot Benz, die sich künftig auf ihr 
Kantonsratsmandat und die Leitung 
zweier Arbeitsgruppen konzentrieren 
möchte. 

Region Sarganserland neu im Vorstand 
vertreten
Neu in den Vorstand gewählt wurde 
Loredana Kocher. Die 30-jährige Lehre-
rin aus Sargans soll die Verbindung der 
Kantonalpartei mit dem Sarganserland 
stärken. Ziel ist es denn auch, dass in 
der südlichsten Region des Kantons 
in naher Zukunft eine Regionalpartei 
gegründet wird. Personelle Verände-
rungen gab es auch in der Delegation, 
welche die St.Galler Kantonalpartei bei 
den GRÜNEN Schweiz vertritt: Als neue 

DBO. Präsident Daniel Bosshard blickte 
an der digitalen Mitgliederversamm-
lung auf ein intensives Jahr zurück, das 
ganz im Zeichen der Professionalisie-
rung stand. Im Spätsommer konnte 
mit Sebastian Koller eine politisch 
erfahrene Person als Partei- und Frak-
tionssekretär gewonnen werden. Ende 
Jahr bezog das Sekretariat eine Räum-
lichkeit in einer Bürogemeinschaft un-
weit des Regierungsgebäudes. Weiter 
wurden im vergangenen Parteijahr drei 
Arbeitsgruppen neu aufgebaut und 
die Website in ein neues Erscheinungs-
bild überführt. Als weiterer wichtiger 
Schritt in der Professionalisierung der 
Partei wurden an der Mitgliederver-

Delegierte wurden Judith Durot aus 
Uzwil und Ladina Bischof aus Engel-
burg gewählt. 

Neben den statutarischen Geschäften 
wurden zudem die Parolen zu insge-
samt 9 Vorlagen (5 national und 4 
kantonal) für die vergangenen Abstim-
mungen vom 13. Juni gefasst.

Am Samstag, 8. Mai fand die ordentliche Mitgliederversammlung der GRÜNEN Kanton St.Gallen 
in digitaler Form statt. Mit einer Totalrevision der Statuten wurde ein wichtiger Meilenstein für 
die Weiterentwicklung der Parteistrukturen gesetzt.
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Loredana Kocher ist neu im Kantonalvorstand 
als Vertreterin der Region Sarganserland.

Die Grüne Fraktion des St.Galler Kantons- 
rates erlebt einen Wechsel. Basil Oberhol-
zer ist per Ende der Juni-Session 2021 als 
Kantonsrat zurückgetreten. Für ihn rutscht 
in der September-Session der aktuelle Präs-
ident der GRÜNEN Kanton St.Gallen, Daniel 
Bosshard nach.

Bei Basil Oberholzer stehen berufliche 
Veränderungen an. Der Ökonom wird künf-
tig für das Global Green Growth Institute 
arbeiten, was mit dem Kantonsratsmandat 
nicht vereinbar ist. 

Der Vorstand der GRÜNEN Kanton St.Gal-
len und die Grüne Kantonsratsfraktion 
bedanken sich herzlich bei Basil Oberhol-
zer für sein langjähriges und wertvolles 
Engagement und wünschen ihm für seine 
Zukunft alles Gute.

Danke Basil!

WECHSEL IN DER FRAKTION



Kantonsrätinnen 
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für einen ausserparlamentarischen 
Frauengipfel. Der Ball liegt also wieder 
bei den Frauen. Sandra Reinhart meint 
dazu: «Ich hätte vom Präsidium mehr 
Unterstützung erwartet. Den Kampf 
überlässt man wie meistens in den letz-
ten 50 Jahren den Frauen. Wir werden 
jedenfalls dran bleiben».

Sandra Reinhart ist neue Präsidentin 
der grünen Fraktion im Grossen Rat TG
KEG. Peter Dransfeld ist zum Präsiden-
ten des Schweizerischen Ingenieur- und 
Architektenvereins SIA gewählt wor-
den und möchte deshalb in der Politik 
etwas kürzer treten. Er war zwei Jahre 
Fraktionspräsident. Der SIA ist der 
massgebende Berufsverband für qua-
lifizierte Fachleute der Bereiche Bau, 
Technik und Umwelt mit über 16‘000 
Mitgliedern. Die GRÜNEN Thurgau sind 
stolz, dass eines ihrer Mitglieder einen 
so wichtigen Verband präsidieren darf 
und gratulieren Peter Dransfeld ganz 
herzlich zur Wahl.

Sandra Reinhart ist seit dem 1. Mai Prä-
sidentin der grünen Fraktion im Gros-
sen Rat. Obwohl Sandra Reinhart erst 
seit 2020 im Rat Einsitz hat, bringt sie 
einen gefüllten Rucksack mit Fähigkei-

KEG. Anlässlich des 50-jährigen Frau-
enstimmrechts schlugen die grünen 
St.Gallerinnen Margot Benz, Jeanette 
Losa, Tanja Tschokke und die Thurgau-
erin Sandra Reinhart (mit Vertreterin-
nen der CVP, EVP, FDP, GLP und SP) vor, 
den Frauen eine besondere Stimme zu 
geben. An einem Halbtag sollen sich im 
Rahmen eines freiwilligen Agreements 
im Kantonsrat nur Frauen an der De-
batte beteiligen.

Die Antwort der beiden Parlaments-
präsidien ist ähnlich. Sie teilen die Ein-
schätzung der Interpellantinnen, dass 
das Ungleichgewicht der Geschlechter 
auch heute noch zu gross ist und an-
erkennen die Anstrengungen für die 
Gleichberechtigung. Beide lehnen den 
Vorschlag aus rechtlichen Gründen ab. 
Er beschränke die Redefreiheit und sei 
ein Eingriff in den Kern der parlamen-
tarischen Arbeit. Ein Frauenhalbtag 
könne nur mit einem freiwilligen und 
unverbindlichen Übereinkommen aller 
Fraktionen umgesetzt werden.

Das St.Galler Präsidium steht einem 
solchen Übereinkommen positiv 
gegenüber, während das Thurgauer 
Präsidium skeptisch ist. Die Thurgauer 
würden immerhin Hand bieten z.B. 

In den Räten der Kantone Thurgau und St.Gallen haben grüne Frauen einen 
Vorstoss für eine Halbtagessitzung an der nur Frauen sprechen dürfen, eingereicht. 

Die Antwort der Parlamentspräsidien fällt bescheiden aus.

FÜR KANTONSRÄTINNEN
OFFENES MIKROFON

Die GRÜNEN Thurgau gratulieren dem 
Kantonsrat Bernhard Braun ganz herzlich 
zur Wahl als Gemeindepräsident von 
Eschlikon. Bernhard Braun ist seit Silvia 
Schwyter (1995 bis 2011 als Frau Gemein-
deammann in Sommeri) das erste und 
einzige grüne Gemeindeoberhaupt des 
Kantons.
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ten mit. 2019 wurde Sandra Reinhart 
in den Stadtrat von Amriswil gewählt 
und war viele Jahre Präsidentin der 
GRÜNEN Amriswil. Sie hat auch für den 
Nationalrat kandidiert und dabei ein 
sehr gutes Resultat erzielt. Vizepräsi-
dent ist neu Didi Feuerle. Er ist zudem 
Stadtrat in Arbon.

Leider ist es uns am 26. Mai nicht 
gelungen, das Vizegrossratspräsidium 
zu erobern. Obwohl wir mit der qua-
lifizierten Kandidatin Karin Bétrisey 
angetreten waren, konnte keine Mehr-
heit erzielt werden. Wir werden in den 
nächsten Jahren weiterhin um das 
Präsidium kämpfen.

GRATULATION



JEANNETTE LOSA
NACHGEFRAGT BEI
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Interview

Seit rund einem Jahr sitzt Jeannette Losa aus Mörschwil im St.Galler Kantonsrat. Die 58-jährige 
Pflegefachfrau und Elternberaterin erzählt uns, wie sie sich im Corona-Jahr im Kantonsrat eingelebt 
hat, was ihre politischen Schwerpunkte sind und wie es ist, als GRÜNE auf dem Land zu politisieren.

schmerzvollen Niederlagen zurecht-
kommen. Eine davon ist sicher das 
zahnlose, verwässerte und praktisch 
wirkungslose Energiegesetz. Dass in 
der heutigen Kli-
masituation noch 
solche Entscheide 
getroffen werden, 
macht mich betrof-
fen.Trotzdem gibt 
es immer wieder kleine Lichtblicke, Mi-
nischritte in die richtige Richtung, die 
das Engagement lohnenswert machen.

Was sind deine politischen Schwer-
punkte?
Der Klima- und Umweltschutz ist für 
mich klar das brennendste Thema.
Durch meine Ausbildung und beruf-
liche Tätigkeit habe ich aber mehr 
Fachwissen und Ressourcen in Themen 
wie Sozialpolitik, Familienpolitik, 
Gesundheit und Bildung. Zu meinen 
eingereichten Vorstössen gehören aber 
auch Umweltthemen wie das nicht ge-
löste Problem des Strassenabwassers 
im Naturschutzgebiet Augarten in der 
Gemeinde Niederuzwil.

Wie ist es, als grüne Politikerin auf dem 
Land zu politisieren?
In Mörschwil sind die GRÜNEN Aus-

Wie hast du dich im Kantonsrat einge-
lebt?
Meine Wahl in den Kantonsrat fiel letz-
tes Jahr in die Zeit des Corona-Lock-
downs. Da viele Anlässe und Aktivitä-
ten wegfielen, hatte ich viel Zeit mich 
gründlich auf die erste Session vorzu-
bereiten. Ich konnte bereits einige, 
auch überparteiliche Kontakte knüp-
fen und in einzelnen Kommissionen 
mitwirken. Die gute und positive Zu-
sammenarbeit sowie die stets vorhan-
dene Unterstützung in der Fraktion 
haben ebenfalls dazu beigetragen, dass 
ich die neue Aufgabe bewältigen kann.

Was gefällt dir an der politischen Ar-
beit im Kantonsrat? 
Es ist unglaublich spannend, horizont-
erweiternd und bereichernd! Ich habe 
mich während dem ersten Legislatur-
jahr mit sehr vielen unterschiedlichen 
Themen beschäftigt. Ich schätze die 
politischen Diskussionen, das Engage-
ment und den Austausch mit anderen 
Menschen, auch dann, wenn sie nicht 
die gleiche Haltung vertreten wie ich.

Was gefällt dir weniger?
Aufgrund der Sitzverteilung im Kan-
tonsrat haben wir GRÜNEN oft einen 
schweren Stand und müssen mit 

senseiter. Das ist für mich aber kein 
Problem. Ich habe vor 20 Jahren ge-
meinsam mit einer Nachbarin gegen 
viel Widerstand den Mittagstisch Mör-

schwil aufgebaut 
und während fünf 
Jahren geleitet. Es 
gab Leute, die ha-
ben mich deshalb 
während Jahren 

nicht mehr gegrüsst. Heute würde es 
einen Sturm der Entrüstung geben, 
wenn wir dieses Angebot nicht mehr in 
der Gemeinde hätten.

«Kleine Lichtblicke machen 
das Engagement im Kantons-

rat lohnenswert.»

Jeannette Losa wuchs in Zürich auf und lebt 
nun seit 22 Jahren in Mörschwil. Mit ihrem 
Mann Michele hat sie drei erwachsene Kind-
er, eine Tochter und zwei Söhne.

Jeannette hat ursprünglich die Ausbildung 
zur Pflegefachfrau abgeschlossen. Berufs-
begleitend absolvierte sie später die höhere 
Fachausbildung für die Beratung sowie 
die Ausbildung zur Erwachsenenbildnerin. 
Seit 14 Jahren unterrichtet sie an der OdA 
Gesundheitsschule, wo sie angehende 
Fachangestellte Betreuung Kind ausbildet. 
Zudem ist sie als selbständige Beraterin für 
Eltern und Fachpersonen Kind unterwegs.

In ihrer Freizeit treibt sie regelmässig Sport 
(Fahrradfahren, Tanzen, Yoga, Wandern 
etc.). An Ostern giesst sie die Schokoladen- 
Osterhasen selber, eine Familientradition, 
die sie übernommen hat.

ZUR PERSON



Am Freitag, 20. August 2021, 13.00-
15.00 Uhr machen wir uns im Bundes-
haus in Bern auf die Spuren des Frauen-
stimmrechts.

Anmeldung
Heidi Heine
h.heine@gruene-tg.ch oder 
SMS an 079 838 39 22

Die Platzzahl ist beschränkt. Die An-
meldung gilt erst nach einer Reserva-
tionsbestätigung. Achtung: ID nicht 
vergessen. Ohne Reservationsbestäti-
gung und Ausweis wird kein Einlass ins 
Bundeshaus gewährt.

Anreise
Individuell oder mit dem Zug.

Abfahrt Zug 
10.48 Uhr ab Romanshorn / 11.31 Uhr 
Winterthur / 10.58 Uhr St.Gallen / 11.04 
Uhr Wil SG / 11.14 Uhr Rapperswil SG / 
11.35 Uhr Sargans / 10.43 Uhr Glarus / 
10.37 Uhr Chur / 11.17 Uhr Schaffhausen

Treffpunkt 
Zugrestaurant oder Bundeshaus-Te-
rasse.

Details siehe Webseiten Kantonalparteien. 
 
Glarus 
www.gruene-gl.ch
		Dienstag, 10.8. Sommer-Umtrunk und 	
		  Ideenaustausch GRÜNE GL, Ochsenplatz, 	
		  Niederurnen
		Freitag, 20.8. 18:00 Uhr HV und Grillfest 	
		  GRÜNE GL, Pfadiheim, Netstal
		Samstag, 28.8. 13:45 Uhr Baumexkursion, 	
		  Netstalerstrasse, Mollis			 
		Sonntag, 5.9. Landsgemeinde 2021		
		Samstag, 11.9. 19.00 Uhr Fest GRÜNE 
		  Frauen Glarus, Güterschuppen, Glarus

Graubünden 
www.verda-gr.ch
		Montag, 16.8. 19.00 Uhr Offene Vorst-		
		  standssitzung (Anmeldung und Infos 		
		  unter info@verda-gr.ch)

Schaffhausen 
www.gruene-sh.ch
		Donnerstag, 19.8. Mitgliederversamm	-	
		  lung 
		Donnerstag, 28.10. Mitgliederversamm-	
		  lung 

St.Gallen 
www.gruene-sg.ch
		jeweils 1. Donnerstag des Monats, ab 		
		  17.30 Uhr Grüner Stammtisch, GRÜNE 	
		  Stadt SG, Restaurant Splügen, St.Gallen	
		Dienstag, 24.8. 19.30 Uhr Offene Vor-		
		  standssitzung GRÜNE Linth*
		Mittwoch, 25.8. Mitgliederversamm-		
		  lung GRÜNE SG (prov.)
		Mittwoch, 8.9. 19.00 Uhr Besuch inkl. 		
		  Führung auf dem Areal Bach, GRÜNE 		
		  Stadt SG, St.Fiden St.Gallen.*
		Dienstag, 14.9. 19.30 Uhr Offene Vor-		
		  standssitzung GRÜNE Linth* 
		Samstag, 30.10. 8.30 Uhr Naturschutz- 
		  einsatz im Kaltbrunner Riet, GRÜNE 
		  Uznach und Linth 
		Dienstag, 26.10. Mitgliederversamm-		
		  lung GRÜNE SG (prov.)
		Dienstag, 16.11. 19.30 Uhr Offene Vor-		
		  standssitzung GRÜNE Linth* 
		  * Anmeldung und Infos bei Urs Bernhardsgrütter 	

		  (078 880 92 58)

Thurgau 
www.gruene-tg.ch
		Samstag, 26.8. 20:00 Uhr Mitgliederver-	
		  sammlung GRÜNE TG, Bezirk Weinfelden	
		Samstag, 11.9. Tagesausflug zum Jubilä-	
		  um der GRÜNEN Frauen Glarus
		Samstag, 15.9. Fraktionsausflug
		Freitag, 1.10. Herbstessen Fraktion und 	
		  Vorstand
		Samstag, 25.10. 20:00 Uhr Mitgliederver-	
		  sammlung GRÜNE TG, Bezirk Frauenfeld	

Ostschweiz und National
	 	Samstag, 21.8. DV der GRÜNEN CH
		Sonntag, 26.9. Abstimmungen
	 	Samstag, 13.11. DV der GRÜNEN CH
		Sonntag, 28.11. Abstimmungen

AGENDA OSTGRÜN

ANSCHLUSS FINDEN
OSTGRÜNE:

Kantonalparteien
	GRÜNE Glarus 

Ennetbühlerstr. 3
	 8755 Ennenda 

www.gruene-gl.ch 
sekretariat@gruene-gl.ch 

	VERDA Graubünden 
Bungertweg 16 
7206 Igis 
079 820 71 99 
www.verda-gr.ch 
info@verda.gr

	GRÜNE Schaffhausen 
Postfach 1053 
8201 Schaffhausen 
079 405 74 24 
www.gruene-sh.ch 
rita.schirmer@gruene-sh.ch

	GRÜNE St.Gallen 
Harfenbergstr. 17

	 9000 St.Gallen 
071 244 00 58 
www.gruene-sg.ch

	 sekretariat@gruene-sg.ch
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Agenda / Kontakte

	GRÜNE Thurgau 
Barbara Imholz, Aspenstr. 6 
8580 Sommeri 
071 410 06 01 
www.gruene-tg.ch 
sekretariat@gruene-tg.ch

OSTGRÜN, Redaktion und Inserate
	Kurt Egger, Präsident GRÜNE TG 

079 207 84 37
	 kurt.egger@gruene-tg.ch

	Daniel Bosshard, Präsident GRÜNE SG 
079 846 63 98

	 daniel.bosshard@gruene-sg.ch

Redaktionsschluss Ausgabe 3/21  
1. November 2021

DES FRAUENSTIMMRECHTS
AUF DEN SPUREN
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